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November – Dezember 2020

der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden in Leerstetten und Schwand

Schwand:
Ökumenischer Männertreff  
mit Notar S. 3

Leerstetten und Schwand:
Nacht der Lichter:  
Sonntag, 25. Oktober um 19.00 Uhr  
in der katholischen Kirche Schwand

Leerstetten:
Ewigkeitssonntag, 22. November  
um 10.15 Uhr auf dem Friedhof S. 4
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» Solange die Erde steht,  
soll nicht aufhören Saat und Ernte,  
Frost und Hitze, Sommer und Winter,  
Tag und Nacht.«

 1. Mose 8,22
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Inhalt Editorial / Geistliches Wort
Liebe Leserinnen und Leser,

in diesem Jahr ist vieles anders als in den Jah-
ren zuvor. Die sommerlichen Tage mit der Ur-
laubszeit sind nun vorüber und manche sind 
erst gar nicht weggefahren. Einige Urlaubs-
rückkehrer (nicht alle!) haben für höhere In-
fektionszahlen gesorgt. Zahlreiche Regionen 
in unseren Nachbarländern sind zu Risikoge-
bieten erklärt worden.

Die Corona-Beschränkungen betreffen auch 
unser kirchliches Leben und unsere Möglich-
keiten, Ihnen Angebote zu 
Begegnungen zu machen. 
Christliches Leben braucht 
Gemeinschaft und das 
zu praktizieren ist derzeit 
schwierig. Trotzdem gibt 
es Möglichkeiten. Eine 
Mutter-Kind-Gruppe fing 
wieder unter Beachtung 
der Schutzmaßnahmen an, 
auch einen ökumenischen 
Männertreff gab es im Sep-
tember und es wird einen 
im November geben. Got-
tesdienste an Erntedank 
wurden in einer Scheune in 
Leerstetten oder im Freien 
um die Johanneskirche in 
Schwand gefeiert. Nur so 
konnten viele Menschen 
dabei sein und miteinander 
Gottesdienst erleben.

Dieser Gemeindebrief um-
fasst die Zeit bis zum 4. 
Advent. Deshalb finden Sie 
hier auch Infos zur Brot-für-
die-Welt-Aktion und die 
Bitte um eine Spende. Die 
Weihnachtsgottesdiens-
te sind noch nicht dabei. 
Es wird noch überlegt, in 
welcher Weise sie stattfin-
den sollen: Im Freien? An 
verschiedenen Orten? Wie 
ein Umzug? Ökumenisch? Sicher ist, dass vor 
allem die Heilig-Abend-Gottesdienste nicht 
in den Kirchen sein werden, mit großem Krip-
penspiel, Posaunenchor und Kirchenchor, 
vollen Kirchenbänken bis in die obere Empo-
re. Lassen Sie sich überraschen, zu welch neu-
en Gottesdienstformaten am Heiligen Abend 
Sie im nächsten Gemeindebrief eingeladen 
werden. Er wird wohl vor dem 4. Advent noch 
verteilt werden.

In der Zeit bis dahin gibt es noch besondere 
Angebote, auch mit manchen Veränderun-
gen: So ist der meditative Gottesdienst an ei-
nem Sonntag-Abend, die „Nacht der Lichter“ 
nicht wie gewohnt in der Johanneskirche, 
sondern in der katholischen Kirche Heiligste 

Dreifaltigkeit in Schwand, weil da angesichts 
der Corona-Schutzbestimmungen mehr Be-
sucher teilnehmen können.

Der November ist ein eher trüber Monat, der 
auch auf die Stimmung drücken kann. Men-
schen, die alleine leben, die mit Krankheit 
oder Trauer belastet sind, können in diesen 
Wochen in besonderer Weise Schwermut 
empfinden. Der Volkstrauertag erinnert an 
die Gefallenen der Kriege und an die Bedro-
hung des Friedens in der Gegenwart. Mit 

dem letzten Sonntag im Kirchenjahr werden 
unsere Gedanken auf die Verstorbenen aus 
unserer Mitte gelenkt, aber auch auf das Ende 
unseres eigenen Lebens. Da ist es gut, dass 
wir die Botschaft hören, die hinter Abschied 
und Tod steht. Einmal, da wird alles anders 
werden, da wird uns von Gott eine beson-
dere Zukunft geschenkt werden. In diesem 
Sinne mögen Sie die Worte von Tina Wills in 
der Grafik auf dieser Seite zu guten Gedanken 
ermuntern.

Ihr Pfarrer Hermann Thoma

LEERSTET TEN UND SCHWAND ALLGEMEINES

Ökumenischer Männertreff in Schwanstetten
Man(n) trifft sich

Aus dem Programm 2020:
Ein Angebot der evangelischen und katholischen Kirchengemeinden  
in Schwanstetten

Mittwoch, 25. November 2020
Evang. Jugendraum in Schwand, Lohweg 2 a,  
unter der Kindertagesstätte Regenbogen
Fit?? – Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht …
Wer bei einem Angehörigen erlebt hat, dass bei Krankheit und Pflege-
bedürftigkeit ungeklärte Fragen auftreten, der mag sich wünschen, dass 
vieles vom Patienten selbst schon bei Zeiten entschieden wurde. Das 
entlastet die Angehörigen ungemein. Wie dies gelingen kann, dazu wird 
ein Fachmann uns Ratschläge geben.

Unser Gast: Notar Lars Liebing

„ Man(n) trifft sich in Schwanstetten“ ist ein Stammtisch 
mit Thema. 

Wir treffen uns alle zwei Monate abwechselnd im: 

•  Kath. Kirchenzentrum Schwand, Nürnberger Str. 49
•  Evang. Gemeindehaus Schwand, Nürnberger Str. 8 a oder 

Evang. Jugendraum Schwand, Lohweg 2a
• Evang. Gemeindehaus Leerstetten, Hauptstr. 4

Wir begrüßen einen Gast, der mit unserem Thema bereits 
Erfahrungen hat und bereit ist, mit uns darüber ins Gespräch 
zu kommen. Die Themen orientieren sich an den persön-
lichen Fragen von uns Männern.

Kontakt: 
Paul Barth, Konrad Dorner, Dieter Escher, Manfred Fehlau-
er, Alfred J. Köhl, Horst Kreutzer, Wolfgang Reisenhauer, 
 Hermann Thoma

Kurs „Letzte Hilfe“: 
Umsorgen von schwerkranken und sterbenden Menschen am 
Lebensende. Für pflegende Angehörige, Pflegepersonal und 
Interessierte.
Erste-Hilfe-Kurse sind selbstverständlich, aber wie sieht es mit der „Letzten 
Hilfe“ aus? Auch in Bezug auf das Lebensende können und sollten Menschen 
vorbereitet sein. Der Kurs vermittelt die wichtigsten Kenntnisse, damit eine 
Begleitung Sterbender – egal in welchem Umfeld – gut gelingen kann. 

Folgende Themen werden behandelt:

• Sterben als Teil des Lebens

• Vorsorgen und Entscheiden

• körperliche, seelische, soziale und existentielle Nöte lindern

• Abschied nehmen vom Leben

Termin:  
Freitag 15. Januar 2021, 16.00 – 20.00 Uhr

Ort:  
Schwabach, Das Evangelische Haus, EG großer Saal, Wittelsbacherstraße 4

Gebühr: 
20 Euro (inklusive kalte Getränke und Snack): 

Referent*innen:  
Diakon Dirk Münch und Judith Berthold Pädagogin M.A. 

Es gilt das Hygienekonzept des EBW Schwabach für Präsenzveranstaltungen, 
einzusehen auf www.ebw-schwabach.de. 

Anmeldung bis 7. Januar  
im Evang. Bildungswerk unter Telefon 09122/9256-420 oder E-Mail:  
ebw.schwabach@elkb.de oder online unter www.ebw-schwabach.de.
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GOTTESDIENSTE IN BESONDEREN ZEITEN:
Neue und andere Wege gehen wir momen-
tan bei unseren Gottesdiensten, wie z. B. 
beim Erntedankgottesdienst am 4. Oktober. 
Wir durften zu Gast sein in der Maschinen-
halle bei Familie Rühl. Wunderschön hatten 
Rühls, die Landfrauen und unsere Mesnerin 
Doris Ramser dekoriert. Musikalisch be-
gleitet durch unseren Posaunenchor Leer-
stetten unter der Leitung von Doro Mergner 
feierten wir einen feierlichen Gottesdienst 
an diesem passenden Ort. Ganz herzlichen 
Dank allen Beteiligten!  

Orte und Zeiten für die Dorfweihnacht:
15.30 Uhr am alten Kirchweihfestplatz / Bolzplatz / Parkplatz hinter der BRK-Kindertages-
stätte in der Verlängerung der Further Straße

16.15 Uhr am Spielplatz Ecke Karl-Plesch-Straße / Engelhardtstraße

17.00 Uhr am Kirchplatz vor der Kulturscheune

Bitte wählen Sie den Ort, der in Ihrer Nähe liegt, damit wir nicht zu viele Personen 
auf einem Platz sind. Die Dauer ist ca. 25 Minuten. Musikalisch unterstützt uns der 
 Posaunenchor Leerstetten.

Teelichter werden uns erhellen und wir wollen das Licht der Hoffnung und des Friedens mit 
anderen teilen. Wer nicht zu den Treffpunkten kommen kann und sich vorher bei uns meldet, 
bekommt sein Teelicht von Jugendmitarbeitern vor Heilig Abend vorbei gebracht und kann 
es in der Zeit unserer Dorfweihnachten daheim entzünden.

Weitere Informationen im nächsten Gemeindebrief!

Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Am Mittwoch, 18. November feiern wir um 
9.30 Uhr einen Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag. Unter den momentanen Corona-
Bedingungen dürfen wir leider noch kein 
Abendmahl feiern!

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag 
um 10.15 Uhr auf dem Friedhof 
Leerstetten

Am Sonntag, 22. November treffen wir uns 
zum Gottesdienst gleich auf dem Friedhof.

Dort feiern wir um 10.15 Uhr einen Got-
tesdienst, bei dem wir unserer im letzten 
 Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder 
in besonderer Weise gedenken wollen.

Die musikalische Ausgestaltung des Gottes-
dienstes übernimmt unser Posaunenchor 
Leerstetten.

Gottesdienst am 3. Advent

Wegen der Corona-Bedingungen kann un-
ser geplanter konzertanter Gottesdienst 
mit Posaunenchor leider nicht in unserer 
Kirche stattfinden. Deshalb feiern wir am  
13. Dezember um 9.30 Uhr einen Gottes-
dienst zum 3. Advent.

Da in unserer Kirche momentan nur maximal 50 Personen 
Platz finden und im Freien bei Gottesdiensten maximal 

200 Personen erlaubt sind, gehen wir in diesem Jahr am 
Heiligen Abend in ökumenischer Verbundenheit neue 

Wege.

Wir kommen zu Ihnen!

Heiligabend, 24.12. 2020
 (Orte und Zeiten siehe unten)

Ökumenische Dorfweihnachten  
  in Leerstetten
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In unserem Gemeindebrief werden folgende Jubiläen veröffentlicht: 
• 70., 75., 80. und alle Geburtstage ab 85.  
•  Jubelhochzeiten (50., 60., 65., 70., usw.)
Falls Sie eine Veröffentlichung und/oder Besuch nicht wünschen, setzen Sie sich bitte  
rechtzeitig mit uns in Verbindung!

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
November 2020

zum 80. Geburtstag
Frau 
Frau

Ursula Berger 
Hannelore Nedwidek

am 04.11. 
am 25.11.

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Frau

Hans Wild 
Wilhelm Kleinlein 
Renate Bruckmüller

am 06.11. 
am 13.11. 
am 21.11.

zum 60. Ehejubiläum Engelbert und Therese Betz am 25.11.

Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurde:

Katharina Schöniger Leerstetten am 08.08.2020

Felix Weiß Leerstetten am 20.09.2020

Paul Kremer Rednitzhembach am 26.09.2020

Miriam Bingold Leerstetten am 11.10.2020  Georgskirche Wendelstein

Leonhard Mederer Leerstetten am 25.10.2020

Sofia Kerkziek Leerstetten am 27.09.2020  Johanneskirche Schwand

Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Karl Schoor Leerstetten verstorben am 06.07.2020 80 Jahre

Walter Meier Leerstetten verstorben am 13.08.2020 73 Jahre

Andreas Liebhardt Schwabach verstorben am 22.08.2020 77 Jahre

Ursula Probst, geb. Ernst Leerstetten verstorben am 27.08.2020 86 Jahre

Dezember 2020
zum 89. Geburtstag Frau Jutta Bauer am 19.12.

zum 80. Geburtstag Frau Renate Schmidt am 31.12.

zum 75. Geburtstag Herrn Werner Gattenlöhner am 14.12.

zum 60. Ehejubiläum Alfred und Kunigunda Dallgauer am 09.12.

zum 50. Ehejubiläum
Andreas und Ingrid Zeltner 
Erich und Anna Feser

am 18.12. 
am 30.12.

Gemeinsames Leben 
Im Vertrauen auf die Begleitung und den Segen Gottes wurden kirchlich getraut:

Lukas Lindner und Rebekka Siebentritt Leerstetten/Winkelhaid
am 05.09.2020  
St. Laurentiuskirche Altdorf
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SCHWAND RUND UM DIE JOHANNESKIRCHE

Bitte Beachten:  
Orten und Zeit können von den normalen Angaben abweichen! 

Sonntag, 25. Oktober 
20. So. n. Trinitatis

Leerstetten 9.30 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.00 Uhr Konfirmations-Festgottesdienst  3 Thoma

Schwand 11.00 Uhr Konfirmations-Festgottesdienst  4 Thoma

Leerstetten 
und Schwand

19.00 Uhr
Nacht der Lichter ->  katholische Kirche 
Dreifaltigkeit Schwand!

Team  
Ökumenekreis

Sonntag, 1. November 
Allerheiligen

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Polster

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Polster

Sonntag, 8. November 
Drittletzter So.  
im Kirchenjahr

Leerstetten 10.15 Uhr Gottesdienst Thoma

Schwand 09.00 Uhr Gottesdienst Thoma

Sonntag, 15. November  
Vorletzter So.  
im Kirchenjahr
(Volkstrauertag)

Leerstetten 09.30 Uhr
Gottesdienst, anschließend Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag am Ehrenmal

Vogt

Schwand 09.30 Uhr

Gedenkfeier zum Volkstrauertag am 

Ehrenmal, anschließend Gottesdienst 

mit Posaunenchor

Thoma

Mittwoch, 18. November 
Buß- und Bettag

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 19.00 Uhr Gottesdienst Polster

Sonntag, 22. November 
Ewigkeitssonntag

Leerstetten 10.15 Uhr
-> Gottesdienst auf dem Friedhof! 

mit Posaunenchor

Vogt

Vogt

Schwand
09.15 Uhr 
09.30 Uhr

Posaunenchor spielt auf dem Friedhof 
Gottesdienst mit Posaunenchor

Thoma

Sonntag, 29. November

1. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Dr. Kühlewind

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Thoma

Mittwoch 
2. Dezember Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 6. Dezember 
2. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Vogt

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor Thoma

Mittwoch, 
9. Dezember Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 13. Dezember  
3. Advent 

Leerstetten 9.30 Uhr Gottesdienst Vogt 

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Scharpff

Mittwoch 
16. Dezember Schwand 19.00 Uhr Adventsandacht Thoma

Sonntag, 20. Dezember 
4. Advent

Leerstetten 09.30 Uhr Gottesdienst Behnsen

Schwand 09.30 Uhr Gottesdienst Polster

Chöre in Corona-Zeiten
Ab 1. Juli 2020 hat es unser Posaunenchor wieder gewagt zu pro-
ben. An einem luftigen Ort und mit ausreichend Abstand wurde im 
Pfarrgarten geprobt. Inzwischen ist es dem Posaunenchor dort zu 
frisch und zu dunkel. Bei offenen Fenstern ist die Probe nun wieder 
im Gemeindehaus – natürlich mit Abstand. Das Kondenswasser wird 
in Einwegtüchern gesammelt und entsorgt. Bei Gottesdiensten spielt 
unser Posaunenchor nicht in, sondern vor der Kirche.

Ab 4. August 2020 begann unser Kirchenchor wieder mit der ge-
meinsamen Probe. Als Ort wurde die Kirche ausgewählt – bei offenen 
Türen und besonders großen Abständen. Auch das Liedgut hat sich 
geändert und gesungen wird ohne harte Konsonanten, wegen der 
Aerosole. Franken tun sich nun bei „t“ und „k“ leicht – sie singen halt 
„d“ und „g“.

Kirchenrenovierung
An der Nordseite der Kirche wurde gegraben, um den Zustand des 
Fundaments und des Mauerfußes zu überprüfen. Nun wird zum 
Schutz der Mauer vor Feuchte ein Entwässerungsgraben eingebaut. 
In einem Drainage-Rohr wird das Wasser abgefangen und in eine Si-
ckerpackung abseits der Mauer geleitet. Dann soll der Weg an der 
Nordseite der Kirche von der Nordost-Ecke und von der Nordwest-
Ecke barrierefrei zum Nordportal führen.
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Nachruf Heinz Lösch
82 Jahre durfte Heinz Lösch alt werden. Jahrzehnte davon hat er 
in unseren Schwander Posaunenchor gewirkt als Bläser und Chor-
leiter. Unzählige Gottesdienste sind durch seinen musikalischen 

Einsatz bereichert 
worden. So sei 
ihm auch an dieser 
Stelle Dank gesagt.

Friedrich Bauer, 
der Obmann un-
seres Posaunen-
chors, blickt auf 
die gemeinsame 
Zeit:

Heinz Lösch war 
ein langjähriges 
und sehr ver-
dienstvolles Mit-
glied im Posau-
nenchor Schwand. 

Er ist im Jahr 1951 als junger Mann mit 14 Jahren dem Posaunen-
chor Schwand beigetreten. Die Liebe zur Musik hat ihn dazu ge-
bracht und diese hat ihn auch über die ganzen Jahre begleitet. Im 
Jahr 1966, er war damals gerade 29 Jahre alt, hat der Posaunen-
chor nach Stefan Vitzethum einen neuen Chorleiter gebraucht. 
Wegen seines musikalischen Könnens, ist die Wahl auf Heinz Lösch 
gefallen und er hat dieses wichtige Amt gern übernommen. 

In seiner Zeit als Chorleiter ist der Posaunenchor sowohl in sei-
nen spielerischen Fähigkeiten als auch mit seinem Repertoire  

gewachsen. Er hat für neues Notenmaterial gesorgt, hat Musik-
stücke, insbesondere schöne Marschmusik für den Posaunenchor 
arrangiert, damals von Hand geschrieben, und dann eingeübt. Der 
Posaunenchor profitiert heute noch davon.

Auch personell ist der Chor in seiner Zeit größer geworden. Viele 
Bläser hat er ausgebildet. Unter den jetzigen Chormitgliedern ha-
ben zahlreiche bei ihm das Blasen gelernt. 

Seine einfühlsame Art, seine Zuverlässigkeit und sein bläserisches 
Können waren für den Chor angenehm und wohltuend. Wichtig 
war ihm immer eine gute Chorgemeinschaft.  Zusammen mit dem 
Freundeskreis La Haye du Puits hat er Konzertreisen in die Partner-
stadt organisiert. Es war ihm ein wichtiges Anliegen, einen Beitrag 
zur Völkerverständigung zu leisten.

Im Jahr 1997 hat ihm die Marktgemeinde Schwand für seine he-
rausragende ehrenamtliche Tätigkeit die Bürgermedaille in Silber 
überreicht.

1999 hat er nach 33 Jahren die Chorleitung in die jüngeren Hän-
de seines Sohnes Peter übergeben und somit für einen nahtlosen 
Übergang in der Chorleitung gesorgt. Aufgrund seiner Verdiens-
te um den Chor hat ihn der Chor damals zum Ehrenchorleiter er-
nannt.

Im Jahr 2012 ist er für 60 Jahre und im Jahr 2017 für 65 Jahre treu-
en, aktiven Bläserdienst geehrt worden. Bis zu seinem 80.Geburts-
tag war er zuverlässig und treu im Chor als Bläser aktiv. Gerne und 
dankbar denken die Mitglieder des Posaunenchores an die Zeit 
mit Heinz Lösch zurück.

Nachruf Andreas Löhlein
Am 11. September 2020 verstarb Andreas Löhlein im Alter von 85 
Jahren. Bis ins hohe Alter hat er viele Jahre im Posaunenchor un-

serer Kirchenge-
meinde engagiert 
mitgewirkt. Dafür 
gebührt ihm unser 
Dank! Auch Fried-
rich Bauer, der 
Obmann unseres 
Posaunenchores, 
würdigt das ver-
dienstvolle Wirken 
von Andreas Löh-
lein:

Der Posaunenchor 
Schwand trauert 
um sein langjäh-
riges, treues und 
sehr verdienst-

volles Mitglied; er trauert um einen Freund. Reser, wie er auch 
genannt wurde, hat bereits kurz nach Kriegsende 1947 unter An-
leitung des damaligen Chorleiters Stefan Vitzethum seine Ausbil-
dung auf dem Flügelhorn begonnen und wurde bereits 1948 in 
den Posaunenchor aufgenommen.

Die Liebe zur Musik und die Gemeinschaft mit seinen Freunden 
hat ihn dazu gebracht. Er war zusammen mit seinen Altersgenos-
sen Konrad Kapeller, Hans Rühl, Karl Nerreter und Heinz Lösch eine 
tragende Säule im Posaunenchor. Treu und zuverlässig hat er im 
Posaunenchor die 1. Stimme geblasen, auf ihn war immer Verlass.

Die Geselligkeit im Posaunenchor war ihm ein großes Anliegen. 
Schöne gemeinschaftliche Feiern im Rahmen von Schlachtfesten 
auf dem Schrödelhof und auf seinem Hof bleiben in guter Erinne-
rung. 

Im Jahr 1997 konnte er sein 50-jähriges Bläserjubiläum begehen, 
2008 sein 60-jähriges und in einem Festgottesdienst im Dezember 
2012 sein 65-Jähriges Bläserjubiläum. Die Ehrung erfolgte durch 
den stellvertretenden Obmann des Verbandes evangelischer Po-
saunenchöre in Bayern, Pfarrer Erich Eyßelein. 65 Jahre aktiver und 
treuer Bläserdienst schaffen nur wenige. Auch war er danach im-
mer interessiert am Geschehen und Wohl des Posaunenchors. 

Der Posaunenchor Schwand sagt ihm Dank für alles, was er für den 
Chor geleistet hat und wird ihn in ehrender Erinnerung behalten. 
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dWir gratulieren herzlich zum Geburtstag

Oktober 2020
zum 91. Geburtstag Frau Berta Held am 30. 10.

zum 90. Geburtstag Frau Kunigunda Ziegler am 29. 10.

zum 89. Geburtstag
Frau 
Frau

Apolllonia Vitzethum 
Gerda Nitsche

am 12. 10. 
am 25. 10.

zum 86. Geburtstag
Herrn  
Herrn

Wilhelm Seifert 
Georg Alt

am 29. 10. 
am 31. 10.

zum 84. Geburtstag Herrn Günter Pohl am 03. 10.

zum 83. Geburtstag Herrn Dieter Ohmayer am 24. 10.

zum 82. Geburtstag Frau Gerda Bergmann am 03. 10.

zum 81. Geburtstag Herrn Rudolf Kißkalt am 19. 10.

zum 80. Geburtstag Herrn Herbert Zachmann am 10. 10.

zum 79. Geburtstag
Herrn 
Frau

Georg Hutflesz 
Babette Hartmann

am 09. 10. 
am 31. 10.

zum 78. Geburtstag
Herrn 
Herrn 
Herrn

Siegfried Will 
Theo Meyer 
Ingo Friedrich

am 05. 10. 
am 15. 10. 
am 28. 10.

zum 77. Geburtstag
Frau 
Frau

Brunhilde Zeh 
Maria Pfann

am 03. 10. 
am 25. 10.

zum 75. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Hans Georg Schiller 
Peter Reimann

am 10. 10. 
am 17. 10.

November 2020
zum 91. Geburtstag Frau Anna Leykauf am 15. 11.

zum 90. Geburtstag Frau Wiltrud Majores am 20. 11.

zum 88. Geburtstag Frau Kunigunda Schrödel am 06. 11.

zum 85. Geburtstag
Frau 
Frau 
Frau

Erna Edel 
Marianne Schütt-Jaguttis 
Margarete Fröbel

am 16. 11. 
am 22. 11. 
am 29. 11.

zum 84. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Oskar Eckstein 
Friedrich Bergmann

am 20. 11. 
am 29. 11.

zum 83. Geburtsag Frau Kunigunde Nerreter am 02. 11.

zum 82. Geburtstag Herrn Günter Rösel am 20. 11.

zum 81. Geburtstag
Frau 
Herrn 
Frau

Gunda Hochmeyer 
Helmut Tönges 
Charlotte Kastner

am 05. 11. 
am 06. 11. 
am 08. 11.

zum 80. Geburtstag Herrn Peter Schuster am 23. 11.

zum 78. Geburtstag

Frau

Frau 
Frau 
Frau 
Herrn 
Frau 
Herrn

Ursula Wolf

Rosemarie Schuster 
Hildegard Hegler 
Sonja Ruppert 
Winfried Weirauch 
Wilhelmine Rösel 
Fritz Schrödel

am 06. 11.

am 07. 11. 
am 10. 11. 
am 12. 11. 
am 15. 11. 
am 19. 11. 
am 20. 11.

zum 77. Geburtstag
Frau 
Herrn

Marlies Hettrich 
Siegfried Schlosser

am  02. 11. 
am  07. 11.

zum 76. Geburtstag Herrn Rudolf Feigel am 28. 11.

zum 70. Geburtstag
Herrn 
Herrn

Konrad Ehemann 
Horst Foistner

am 13. 11. 
am 29. 11.
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Dezember 2020
zum 94. Geburtstag Herrn Stefan Nerreter am 17. 12.
zum 92. Geburtstag Herrn Herbert Lorenz am 25. 12.

zum 88. Geburtstag
Frau

Frau
Betti Stauffer 
Babette Großbeck

am 07. 12. 
am 23. 12.

zum 85. Geburtstag
Herrn

Herrn 
Frau

Georg Beck 
Hans Staudinger 
Helene Beck

am 07. 12. 
am 11. 12. 
am 27. 12.

zum 83. Geburtstag

Frau 
Herrn 
Herrn 
Frau

Betty Kaiser 
Fritz Keil 
Karl Käferlein 
Renate Parmentier

am 06. 12. 
am 10. 12. 
am 15. 12. 
am 18. 12.

zum 81. Geburtstag Herrn Lothar Schewe am 27. 12.

zum 80. Geburtstag
Frau

Frau
Anna Luise Schuster 
Margareta Rupp

am 06. 12. 
am 11. 12.

zum 78. Geburtstag Frau Gertraud Keil am 30. 12,

zum 70. Geburtstag
Herrn  
Frau

Werner Korn 
Margot Lederer

am 09. 12. 
am 11. 12.

Neues Leben 
Durch die heilige Taufe der Liebe Gottes anvertraut wurde:

Felix Herbst Mittelhembach

Anton Sandro Kißkalt Rednitzembach

Levi Jantsch Schwand

Luis Müller Schwand

Sofia Kerkziek Leerstetten

Fabian Matzke Schwand

Niklas Baumeister Meckenlohe

Vollendetes Leben 
Begraben oder ausgesegnet wurden in der Hoffnung der Auferstehung:

Werner Ferschke Schwand 81 Jahre

Karl-Heinz Lösch Schwand 82 Jahre

Hannelore Bühringer Schwand 68 Jahre

Hans Rössl Schwand 81 Jahre

Rose-Marie Hahn Schwand 91 Jahre

Karl Ehrlinger Schwand 80 Jahre

Andreas Löhlein Hagershof 85 Jahre

LEERSTET TEN UND SCHWAND KONTAKTE

Bereich Peter- und Paulskirche Leerstetten Johanneskirche Schwand

Öffnungszeiten Kirchen
Hauptstraße, Freitag bis Sonntag und feiertags 
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Nürnberger Straße 21, täglich von 9.00 bis 16.00 Uhr

Pfarrer Wilfried Vogt, Further Straße 1        Telefon 8373, Fax 8376 Hermann Thoma, Nürnberger Straße 8   Tel. 1358, Fax 2583

E-Mail pfarramt.leerstetten@elkb.de pfarramt.schwand@elkb.de

Homepage www.leerstetten-evangelisch.de www.schwand-evangelisch.de

Sekretärin Steffi Schmidt Telefon 8373, Fax 8376 Renate Pfann Telefon 1358, Fax 2583

Pfarramt Bürostunden Montag, Mittwoch und Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr Dienstag bis Freitag: 08.30 – 11.30 Uhr

Gemeindehaus Hauptstraße 4 (gegenüber der Kirche) Nürnberger Straße 8 a

Vertrauenspersonen KV Andrea Schulz-Walwei, Karl-Volkert-Ring 56 Telefon 7411 Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39 Telefon 2340

Kirchenpfleger Marco Osberger Astrid Scharpff, Sperbersloher Straße 39  Telefon 2340

Friedhofsverwaltung Ingeborg Bromm, Schwander Str. 10  Telefon 97943 Renate Pfann, Nürnberger Straße 8 Telefon 1358

Posaunenchorleitung Doro Mergner Telefon 09129/4342 Vertretung: Friedrich Bauer Telefon 2931

Posaunenchorobfrau/-mann Michael Dorner Telefon 972512 Friedrich Bauer, Kirchenweg 1 Telefon 2931

Kirchenchorleitung
Ingrid Mayer, Ritterstraße 1, 91166 Georgensgmünd  
 Telefon 09172 2233

Mesnerin Doris Ramser, Bussardweg 2 Telefon 977210 Gertrud Meyer,  Rednitzhembacher Straße 4 Telefon 1846

Jugendleiter Christoph Vogt Telefon 0163/2599959

Kirchenvorstand
Frank Brandmüller, Dieter Escher, Yvonne Hohnhausen, 
Elfriede Mederer, Georg Mößler, Marco Osberger,  
Andrea Schulz-Walwei, Christa Simon, Sandra Thäter

Jörg Braun, Manfred Fehlauer, Ron Gürtler, Anja Jamiel, 
Georg Lang, Robert Pfann, Astrid Scharpff, Anette Steines

Ökumenischer Arbeitskreis Elfriede Mederer Robert Pfann, Hermann Thoma

Krabbelgruppe Evelyn Dorner Telefon 0175/2331255
Anja Jamiel Telefon 0176/32346999

Kindergruppe Birgit Albrecht Telefon 2837756

Frauentreff  
„Sekt oder Hugo“

Steffi Schmidt und Telefon 0170/4748931 
Susanne Mörsberger  Telefon 0179/5083835

Förderverein für  
Evangelische Jugendarbeit

1. Vorsitzender 
Christian Lunz Telefon 98 66 941

Betreuung Gemeindehaus Frank Brandmüller Martha Opletal

Kindertagesstätte 
„Regenbogen“

Leitung: Petra Biallas, Lohweg 2 a 
kita.regenbogen.schwand@elkb.de Tel.1742, Fax 942979

Evang. Kinderhort  
an der Grundschule 
Schwanstetten

Leitung: Frank Sinzinger, Am Rathausplatz 3 
hort.regenbogen.schwand@elkb.de 
 Telefon 943004, Fax 943005

Diakonieverein Schwanstetten e. V., Nürnberger Straße 33
1. Vorsitzender 1. Vorsitzender: Pfarrer Wilfried Vogt Telefon 8373, Fax 7376

Ambulante Pflege und 
Verwaltung

PDL Sr. Carolin Wohlfahrt  
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Telefon 2010, Fax 947402

Diakonieverein  
Schwanstetten e. V.

Raiffeisenbank Roth-Schwabach
IBAN: DE80 7646 0015 0002 6055 70 
BIC: GENODEF1SWR

Pflege-NotrufTag und Nacht 0171 / 4409444
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Verantwortung für das Evangelium 
Brot für die Welt ‒ nötig und wirksam seit 1959

„Es geht nicht nur um Erbarmen und nicht nur um Ver- 
nunft, es geht um die Verantwortung für das Evangelium, 
in der jeder Christ steht“. Dieser Satz stammt aus der Rede  
von Helmut Gollwitzer, die er am 12. Dezember 1959 in 
der Berliner Deutschlandhalle hielt ‒ zur Eröffnung der 
1. Aktion Brot für die Welt. 

Am 1. Advent 2018 rufen wir zur 60. Aktion auf ‒ und wir 
werden nicht müde, an unsere Verantwortung für das 
Evangelium zu appellieren. Seit 1959 arbeitet Brot für die 
Welt dafür, dass Menschen weltweit ein Leben in Würde 
führen können und Armut überwunden wird. Ein wich- 
tiges Prinzip dabei: Die Arbeit wird durch kompetente 
einheimische Organisationen umgesetzt, die sich für ihre 
benachteiligten Landsleute stark machen ‒ und das in 
rund 90 Ländern dieser Erde. 

Einige unserer Partnerorganisationen beraten Kleinbau- 
ern-familien, damit sie nachhaltig und umweltschonend 
vielfältige und gesunde Nahrungsmittel anbauen. 

Andere sind im Bereich der sozialen Arbeit aktiv, in der 
Rechtsberatung, der medizinischen Basisversorgung 
oder in der Bildungsförderung.

Die Schere zwischen Arm und Reich wird weltweit immer 
spürbarer. Das hängt auch mit unserem Lebensstil in 
Europa zusammen. Darum umfasst die Arbeit von Brot 
für die Welt auch Kampagnen und Aktionen, mit denen 
Menschen hierzulande Zusammenhänge zwischen ihrem 
Lebensstil und dem Leben von Menschen auf der 
Südhalbkugel erkennen können und fähig werden, ihre 
Einsichten in ihr Handeln umzusetzen. 

Unsere Partnerorganisationen brauchen unsere 
Unterstützung, verlässlich und verbindlich. Wir bringen 
ihre Anliegen zu Gehör ‒ auch in Zukunft. Denn wir sind 
zutiefst überzeugt, dass Gott für alle Menschen „das 
Leben in seiner ganzen Fülle" (Johannes 10,10) verheißen 
hat und dass die Arbeit für mehr Gerechtigkeit deshalb 
unsere Verantwortung für das Evangelium ist.

Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  BIC : GENODED1KDB
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